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Fokusstacking
Alles schaaaf



Projekt 1 - Biene
Nachdem das neue Sony Macro 100 bei mir im November 2025 eingezogen ist und ich 
im Dezember 2025 eine tote Biene am Holz unseres Fahrradschuppen entdeckt hatte, 
kam der Gedanke auf, daraus ein Projekt zu gestalten. 

Da ich mich mittlerweile ein bißchen in die Fotobearbeitung eingearbeitet habe, und jetzt 
von Affinityphoto auf Lightroom Classic und Photoshop umgestiegen bin, habe ich 
daraus ein Stacking Projekt gemacht.



Projekt 1 - Biene
Auf dem folgenden Bild ist der Projektaufbau zu sehen. Der Gliedermaßstab dient dazu 
die Naheinstellgrenze des Objektives genau zu definieren. 
Als erstes habe ich die Biene auf dem  
Handy so platziert ,daß die Spiegelung  
mit der Biene komplett auf dem Bild  
zu sehen ist. 



Projekt 1 - Biene
Danach habe ich jeweils 1 Foto bei Blende 11,16, 18 und 20 (Bild 2-5) gemacht um zu 
zeigen wie klein die Tiefenschärfe ist und dass die ganze Biene nicht scharf zu sehen ist. 
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Projekt 1 - Biene
Um die Biene komplett scharf zu bekommen muss man „Fokusstacking“* anwenden. 

Beim Fokusstacking werden mehrere Bilder mit unterschiedlichen Fokuspunkten 
aufgenommen, um diese dann zusammenzusetzen. Einige Kameras können dies intern, 
meine Sony Alpha 6700 kann nur die Aufnahmen automatisch machen, nicht aber das 
Zusammensetzen. Das habe ich mit Photoshop gemacht. 

Ich habe an meine Kamera die Schrittweite auf 2, die Anzahl der Aufnahmen auf 60 und 
die Fokusreihe so eingestellt das vom Startpunkt zur fernen Seite hin fotografiert wird. 

*Technik in der Fotografie, bei der mehrere Aufnahmen desselben Motivs mit unterschiedlichen Schärfeebenen (Fokus) zu 
einem einzigen Bild mit durchgehender Schärfentiefe verschmolzen werden.



Projekt 1 - Biene
Ich habe dann die Bilder in Lightroom importiert. 

In Lightroom habe ich alle Bilder ausgewählt die zusammengesetzt werden sollen und 
als Ebenen an Photoshop weitergegeben.  

In Photoshop habe ich die Ebenen automatisch ausgerichtet und anschließend 
zusammensetzen lassen, damit die Biene komplett scharf ist.  



Projekt 1 - Biene
Bei der gestackten, gespiegelten  
Biene finde ich es fürs 1. Mal super. 



Projekt 1 - Biene
Als zweites wollte ich dann wissen wie groß die Biene wird, wenn ich auf die Naheinstellgrenze gehe, da das Objektiv 
ja eine Vergrößerung von 1,4 zu 1 aufweist. 
Auch hier habe ich erst wieder Einzelbilder mit Blende 11 und 18 (Bild 7 und 8 ) und danach den Fotostack 
durchgeführt (Bild 9) 



Projekt 1 - Biene
Hier finde ich das Ergebnis nicht so schön da ich 
unten in der Spiegelung den Schatten der Handyhülle 
übersehen habe, außerdem ist nicht die komplette 
Biene scharf, beim nächsten Mal muss ich entweder 
mehr Fotos machen oder die Schrittweite erhöhen. 


